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§1

Geltungsbereich der Priifungsordnung

Diese Prufungsordnung gilt fir das Studium im englischsprachigen Bachelorstudiengang
Sustainable Agriculture an der Fakultat Life Science der Hochschule Rhein-Waal in Ergéanzung
der Rahmenprifungsordnung der Hochschule Rhein-Waal. Sie regelt sowohl das
grundstandige, siebensemestrige Studium (grundstandiger Studiengang) als auch das duale,
achtsemestrige Studium (kooperativer Studiengang) und das berufsbegleitende,
neunsemestrige Studium

§ 2

Ziel des Studiums; Zweck der Priifung; Bachelorgrad

(1) Die Bachelorprifung bildet den berufsqualifizierenden Abschluss. Das Ziel des Studiums
ist in §3 RPO beschrieben. Insbesondere soll das Studium auf der Grundlage
wissenschaftlicher Erkenntnisse anwendungsbezogene Inhalte vermitteln und dazu
befahigen, agrarwissenschaftliche, naturwissenschaftliche, sozialwissenschaftliche und
wirtschaftswissenschaftliche Methoden anzuwenden, praxisgerechte Problemlésungen flr
eine international vernetzte nachhaltige Landwirtschaft zu erarbeiten und dabei auf3erfachliche
Bezlge zu beachten. Die weitgehende Beherrschung der englischen Sprache ist dabei
Grundlage fur die im Verlauf des Studiums kontinuierlich angestrebte Vertiefung und
Erweiterung der fachsprachlichen Kenntnisse und daher Voraussetzung fir die Bewaltigung
des Studiums.

(2) Aufgrund der bestandenen Bachelorpriufung wird der akademische Grad ,Bachelor of
Science®, abgekurzt ,B. Sc.“, verliehen.

§3

Studienvoraussetzungen
(1) Die allgemeinen Studienvoraussetzungen sind in § 4 RPO geregelt.

(2) Die Einschreibung wird versagt, wenn die Studienbewerberin oder der Studienbewerber
in einem Studiengang an einer Hochschule im Geltungsbereich des Grundgesetzes, der eine
erhebliche inhaltliche Nahe zum vorliegenden Studiengang aufweist, eine nach der vorliegen-
den Prufungsordnung erforderliche Prifung endglltig nicht bestanden hat.

(3) Fur den Nachweis ausreichender Kenntnisse der englischen Sprache gilt
§ 4 Abs. 5a RPO.

(4) Auf Antrag kann auf den Nachweis ausreichender Kenntnisse der englischen Sprache
durch ein Zertifikat gemaly Absatz 3 verzichtet werden. Der Antrag ist in der Regel dann
begriindet, wenn die zur Hochschulzulassung fihrende Prufung bereits englischsprachig war
und in einem der in dem Anhang 1 aufgelisteten englischsprachigen Lander stattgefunden hat.
Uber den Antrag entscheidet der Priifungsausschuss.



§4
Grundpraktikum

Das Grundpraktikum i.S.v. § 4 Abs. 3 RPO soll auRerhalb der Hochschule im Kontext der
Facher des Curriculums in der Regel in einem landwirtschaftlichen oder gartenbaulichen
Produktionsbetrieb abgeleistet werden.

§5

Studienaufbau; Studienvolumen; Studienverlauf
(1) Das Studienvolumen betragt 135 Semesterwochenstunden.

(2) Die Teilnahme an im Curriculum ausgewiesenen Exkursionen, Sprachkursen, Praktika o-
der praktischen Ubungen ist verpflichtend. Die betroffenen Veranstaltungen sind zur Kennt-
lichmachung im Curriculum mit einem ,** versehen.

(2a) Die Teilnahmeverpflichtung aus Absatz 2 ist erfullt, wenn mindestens 75% der Veranstal-
tung besucht wurde. Die Teilnahme wird durch ein Testat gemal § 20 Abs. 2 RPO erteilt.
Konnte die Teilnahmeverpflichtung gemaf Satz 1 in begriindeten Fallen, insbesondere auf-
grund langerer Krankheit, Schwangerschaft oder Stillzeit, nicht erflllt werden, entscheidet die
oder der Modulverantwortliche auf Antrag darlber, ob und wie das Versaumte nachgeholt wer-
den kann. Fur die Gewahrung eines Nachteilsausgleichs gilt § 16 Abs. 4 RPO.

(3) Ein Kreditpunkt (ECTS-Punkt) nach den Vereinbarungen des European Credit Transfer
Accumulation Systems (ECTS) entspricht einem Arbeitsaufwand von 30 Zeitstunden. Den Mo-
dulen des Studiengangs sind nach § 6 Abs. 5 RPO in der Summe 210 Kreditpunkte zugeord-
net.

(4) Vor dem Beginn des dualen Studiengangs erfolgt tiber einen Zeitraum von 14,5 Monaten
ein praktischer Ausbildungsabschnitt in einem Unternehmen und in der Berufsschule. Daran
schliefdt sich das Studium an der Hochschule an. In dieser Zeit besucht der/die Studierende
die Veranstaltungen der Hochschule. Wahrend des dritten Semesters erfolgt der zweite
Ausbildungsabschnitt der Berufsausbildung, der mit der beruflichen Abschlussprifung
abschlief3t. Ausbildungsberuf und Ausbildungsbetrieb missen der gewahlten Studienrichtung
fachlich entsprechen. Die Feststellung, ob eine solche Entsprechung vorliegt, trifft die Fakultat.
Die praktische Ausbildung ist in der Regel bis zum Beginn des funften Semesters mit der
Prafung vor der Landwirtschaftskammer abzuschlieBen. Im vierten und funften Semester
erfolgen im Rahmen des Studiums der Besuch von Vorlesungen sowie der Besuch der
Berufsschule. Wahrend des sechsten Semesters ist von dem/der Studierenden ein Praxis oder
Auslandsstudiensemester abzuleisten. Die Regelstudienzeit des dualen Studiengangs
verlangert sich gegentber dem grundstandigen Studiengang auf acht Semester.

(5) Im berufsbegleitenden Studiengang bt der/die Studierende parallel zum Studium sei-
nen/ihren Beruf aus. Die Regelstudienzeit des berufsbegleitenden Studiengangs verlangert
sich gegenlber dem grundstandigen Studiengang auf neun Semester.

(6) Alles Nahere zum Aufbau des Studiums sowie zu Art, Form und Umfang der Module ergibt
sich aus dem als Anlage beigefiigten Prifungs- und Studienplan. Einzelheiten zu Qualifikati-
onszielen, Lehrinhalten und den in der Regel zu wahlenden Prifungsformen sind im Modul-
handbuch festgelegt, das im Sekretariat der Fakultat fir alle Lehrenden und Studierenden zur
Einsichtnahme ausliegt.



(7) Die Prifungsleistungen werden studienbegleitend absolviert. Bei der Anmeldung zu den
Prifungsleistungen sind die Zulassungsvoraussetzungen nachzuweisen und zwar der Nach-
weis Uber bereits absolvierte Module/Modulprifungen, soweit diese im Anhang als Vorausset-
zung fur das Absolvieren des weiteren Moduls bzw. fir die Anmeldung zur Teilnahme an
Lehrveranstaltungen dieses Modules genannt sind.

(8) Erganzend zu den Voraussetzungen der RPO zur Zulassung zum Praxis- oder Auslands-
studiensemester (§ 21 Abs. 2 RPO) hat der/die Studierende das erfolgreiche Absolvieren
samtlicher Module/Modulprifungen des 1. Studienjahres des Studiengangs nachzuweisen.

§6
Umfang studienbegleitender Priifungen
(1) Die Bearbeitungszeit einer Klausurarbeit ist abhangig vom Semesterwochenstunden-um-

fang der jeweiligen Lehrveranstaltung. Als Richtwert gilt die Dauer von 60 Minuten je zwei
Semesterwochenstunden.

(2) Die Dauer einer mindlichen Prifung betragt mindestens 30 und héchstens 45 Minuten.

(3) Der Umfang einer Studien-, Projekt- oder Hausarbeit soll 30 Seiten DIN A4 (Textteil) nicht
Uberschreiten.

§7
Umfang und Form der Bachelorarbeit
(1) Der Umfang des schriftlichen Teils der Bachelorarbeit soll in der Regel 40 DIN-A4-Seiten
nicht unterschreiten und 100 DIN-A4-Seiten nicht Uberschreiten. Neben der Textfassung kon-
nen zur Ausarbeitung andere Medien herangezogen werden, sofern sie nach Maligabe der
Aufgabenstellung fir die Dokumentation der Arbeit geeignet und hilfreich sind. In diesem Fall
kann von dem unteren Richtwert flir den Umfang des schriftlichen Teils abgewichen werden.

(2) Die Bachelorarbeit kann auch in Form einer Gruppenarbeit zugelassen werden, wenn der
als Einzelleistung zu bewertende Beitrag aufgrund der Angabe von Abschnitten, Seitenzahlen
oder anderen Kriterien, die eine eindeutige Abgrenzung ermdglichen, deutlich unterscheidbar
und bewertbar ist und die Anforderungen nach § 23 Abs. 1 RPO erflillt.

(3) Abweichend von § 25 Absatz 2 RPO betragt die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit im
berufsbegleitenden Studium sechs Monate.

§8

Zulassung zur Bachelorpriifung und zum Kolloquium

(1) Erganzend zu den Voraussetzungen der RPO zur Zulassung zur Bachelorarbeit
(§ 24 Abs. 1 RPO) hat der/die Studierende den Erwerb von 180 Kreditpunkten vorzuweisen.

(2) Erganzend zu den Voraussetzungen der RPO zur Zulassung zum Kolloquium
(§ 27 Abs. 2 RPO) hat der/die Studierende den Erwerb von 207 Kreditpunkten vorzuweisen.



§9

Zuerkennung von Kreditpunkten fiir Bachelorarbeit und Kolloquium
(1) Fur das Bestehen der Bachelorarbeit werden zwdlf Kreditpunkte zuerkannt.

(2) Fur das Bestehen des Kolloquiums werden drei Kreditpunkte zuerkannt.

§10
Verleihung des Bachelorgrades

Mit der Aushandigung der Bachelorurkunde gemaf § 30 Abs. 1 RPO wird die Verleihung des
Bachelorgrades gemal § 2 Abs. 2 beurkundet.

§ 11

Inkrafttreten/Ubergangsregelung

(1) Diese Prufungsordnung tritt am Tag nach ihrer Veroffentlichung in den Amtlichen Mittei-
lungen der Hochschule Rhein-Waal in Kraft. Sie gilt flir Studierende, die ab dem Wintersemes-
ter 2023/24 erstmals im Bachelorstudiengang Sustainable Agriculture der Fakultat Life
Science der Hochschule Rhein-Waal immatrikuliert werden.

(2) Studierende des Bachelorstudiengangs Sustainable Agriculture, die im genannten Studi-
engang bereits vor dem Wintersemester 2023/24 immatrikuliert waren, kdnnen das Studium
nach der Prifungsordnung vom 28.11.2018 (Amtliche Bekanntmachung 38/2019) bis zum
28.02.2030 beenden.

(3) Auf schriftlichen Antrag, der an den Prifungsausschuss der Fakultat zu richten ist, kdnnen
Studierende, die nach der Prifungsordnung vom 28.11.2018 (Amtliche Bekanntmachungen
38/2019) studieren, das Studium nach der vorliegenden Priifungsordnung fortsetzen. Uber die
Anerkennung erbrachter Studienleistungen entscheidet der Priifungsausschuss.

Hinweis: Diese Priifungsordnung ist in der vorliegenden Fassung am 24.02.2023 in Kraft getreten.



Anhang 1
Englischsprachige Lander

¢ Antigua und Barbuda
e Australien

e Bahamas

e Barbados

o Belize

e Dominica

e Grenada

e Guyana

e lIrland

e Jamaika
e Kanada

¢ Neuseeland

e St Kitts und Nevis

e St Lucia

e St Vincent und die Grenadinen

e Trinidad und Tobago

e Vereinigtes Konigreich Grobritannien und Nordirland
e Vereinigte Staaten von Amerika



Anhang 2

Anhang 2 // Annex 2

er

Agrlculture of

bgekiirzt ,,B. Sc.“ //
Recommended study and examination schedule for Sustalnable Agriculture B.Sc.

laufspldne (Vollzelt) fiir den Bachelorstudiengang

LV = Lecture // Vorlesung
S = seminar // Seminar

E/U = exercise // Ubung

LC/Pr = Iab course // Praktikum

Pro = project // Projekt

T = certificate / Testat (unbenotet)

P = examination (graded) / benotete Prifung

** In addition to the General Examination Regulations for Bachelor 's Degree Programmes regarding the admission to the intemship or study abroad the student has to show the successful completion of all

modules/module examinations of the first study year of the study programme.
der

- Erganzend 2uden

des des

2ur Zulassung zum Praxis- oder

hat der/die

das

Wodule Type E CHTSWS
Module Requirements. attestati| £cTs
Code/ Modulvoraus- | CHI orade | onfTest| paints f 07 | T2 (02 | 5T (e | Sre | wrr
Subjects / Module. setzungen |sws| LV | s | EM) [LC/Pr| Pro |benotet| at
Sh 1 4807 |B255 Of Bilogy and Agroecology T . | s | - B S "
der Biologie und
At 40z [Sustanable Learning - Learing Sus:ama::uy NEEEEE B = 5 "
Rorcutural Engneerng | and Energy Use n Agrcre
SA 14808 [ rartechnik | und in der L 412 2 P 5 4
(A1 4304 [PinciPles of Econormics 12 - 5 "
jer Okonomie
A 14305 |Analvsis and Interpretation of Data |2 B - 5 B
Analyse und von Daten |
(A 14800 |Paricultural Chemistry <2 2 B = 5 7
SA 14810 [Soil Science i:: Tillage 6 3 1 2 P T 5 2 4
SA2 4327 |Or9anic and Biochemistry, Biotechnology |2 B B = A "
(Organische und Biochernie.
Biology and Biodiversity
SA2 4811 Eolche und Biodiversitat ‘12 2 P T ° 4
Iland
sa24s28 |00 ek an sat4808 | 4 [ 2 2 P 5 4
o 2 25 [/SrulLra Economics and Farm Wanagement a2 - 5 R
sn2a4s20 [Basics of "“:1’2:" Sclences 4|3 1 P T 5 4
International Markets, Trade and Agricultural Policy
SA34841 |intemationale Markte, Handel und Agrarpolitik I 3 P T 5 4
SA 34547 _|Climate Change and Water Management | B p B
[Kiimawandel und
(Crop Physiology and Nutiton SA 14807
SA3 4848 und -emahrung satasos | ° | 3 2 P T ° °
sasagag [Sopteatn) 4| a 3 5 4
Sh 34545 |Analvsis and Interpretation of Data I |2 B - 5 B
|Analyse und on Daten I
[Animal Husbandry and Health
[SA3 4850 |ialtung, Zucht und Gesundheit von Tieren Sazaceol| STy R2 2 P T ° 4
[Agroecology Il and Agronomy SA24811
SA 44875 1l und Agronomie sasssas | 4| 2| " | ! ° ° 4
[Rural Development and Sustainable Behaviour
[SA44824 |\ andiche und Verhalten bl I IR P T ° 4
Horticulture and Agroforestry
SA 44876 |Gartenbau und Agroforst I 2 P T ° °
sa4a874  |roEct 4 4 T 5 4
ekt
[Etective modules 11 s | 4| 5 o s
[Ethics in Life SCIEHCQS
ISA 5 4921 Emk inden L 3|1 2 P 5 3
SA 54900 |Sustainabilty and Agri-food Chains | s T | - 5 B
und Agri-food
(A5 4544 | Natural Resources and Environmental Economics e Tallell e la B 5 R
[Ressourcen- und Umweltokonomie
|Animal Welfare SA 24829
SA 54925 onaame | 4] 2 2 3 5 4
[Elective modules 2
7 A 8 | 4| 4 P 10 8
SA 64997 |IMemship or Study Abroad min_ 90 ECTS B » X
| oder points.
[Academic Methods and Principles.
SA 7 4992 M Arbelten 4 2 2 T 5 4
Elective Modules 3 B B B T o B
(7400 |Bachelor Thesis min. 180 ECTS B = x
= __points
A7 a00e |Coloauium 207 ECTS - 5 X
points
total credit hours // Ser 135 59 27 23 16 10 26 24 25 25 23 12
30 | 30 | 30 | 30 | 30 | 30 [ 30
150 60
210
Abbreviations: // Abkiirzungen Tofal_[1.Sem [2.Sem [3.Sem [4.Sem [5.Sem [6.5em [7.5em
CH = credit hours per week // SWS = Semesterwochenstunden CH 135 | 26 | 24 | 25 | 25 | 23 | 0 | 12
ECTS
WS = winter term // Wintersemester points Zo o jo oo jeojie] o
SS = summer term // Sommersemester
ExIPria = type of examination // Prufungsart
ECTS points = European Credit Transfer System credit points // L nach dem System zur Ubertr und von

Ableisten samtlicher Module/Modulprfungen




Wahlpflichtkatalog

The faculty reserves the right to determine a minimum number of participants for offering an elective subject. Admission to mandatory
modules is subject to available capacities. The possmmcy X ub\aln the required number of credit points remalns una"ec(ed / Die Fakultat

behiilt sich das Recht vor, eine

erfolgt freler

legen. Die Zulassung zu

Dle Méghchkem des Errelchens der vorgeschnehenen Kredntpunktzahl bleibt

In case of new developments in the different fields of Sustainable Agriculture the faculty reserves the right to expand the range of elective
modules by further study courses over the time. / Die Fakullal behalt sich vor, das Wahlpflichtangebot im Laufe der Zeit bei neuen
durch weitere Facher zu erweitern.

in Feldem der

*** The actual selection from any study programme of the Rhine-Waal University has to be approved by the Examination Comittee of the

Faculty of Life Sc\ences Module code and module descuplmn of the module chosen will be used. // Die konkrete Auswahl aus dem
des

bedarf der
entsprechen dem gewanken Modul

Modulcode und

Elective modules T P I
Wahipflichtkatalog 1 X |points Strategy and Management
A4 4a08 | °US Feld Animal Sciences and Aquaponics 1 el s [AB24021 |5\ egie und
oo ek Pantang Sot Sesnces 12 3 5§ |aB2aoz [Agronomy Il and Horticulture
[5A 4 4899 ] ; : A I £ [Agronomie Il und Gartenbau
[Focus Field Analysis of Sustainabilty and Food Sciences 1 3 5% [spo4ops |Financial Accounting
SA 4 4924 schwerpunkt und 4 P 5 HEH Rechnungswesen
[Area of Specialization Economics and Social Sciences 1 g i Supply Chain Management
[SA 44900 |\ ertefungsbereich Wirtschatis- und Sozialwissenschaften 1 B I g 2 |pB24026
M_od—l_’g_ﬂrY_STue rom any Bachelor Study Course of the Faculty of Life s 2% - -
Sciences at Rhine-Waal University of Applied Sciences e 3 35 [ABadomt IAQ”N"“’E' Eaen
SA 4 WPF_1 [\ahimsglichkeit Angebot Fakultat Life Sciences A L s £5
Bachelorstudiengange 5 5 apaaon2 and Innovation
elective modules amount to 8 10 &3 und
£ Market Research
Elective modules 2 ETCS = & [AB440T3
; sws| Ex | =
points
o5 4pa7 |02 POt Animal Sceniss and AQusponis N
ind Aquaponik 2
oD | ) dSclences X -1 o7 a0 et
: § Marketi
[Focus Field Analysis of Sustainability and Food Sciences 2 H L
SA 54949 [Schwerpunkt Nachhaltigkeitsanalyse und 4| P | s g £5[ap 14006 |COmmunication
ebensm 2 HIR -
[Area of Specialization Economics and Social Sciences 2 i ‘Agricultural and Food Law
54950 |Vertietungsbereich Wirtschas- und Sozialwissenschaften 2 B I 3 155839 |umvet, Agrar-und L
Module from any Bachelor Study Course of the Faculy of Life i 58 anagement Accountin
Sciences at Rhine-Waal University of Applied Sciences ek £ 2% iAB34048 Ca ‘ag; lent Accounting
SA 5 WPF_2 wahimsglichkeit Angebot Fakultat Life Sciences L I H ontoling
Bachelorstudiengange € |an 54124 |mtegrated Management Systems
[Zelective modules amount o B 0 Integrierte
Elective modules 3 ETCS
Wahipflichtkatalog 3 | Bl | ot
[Project reg. Academic Principles and Methods in preparation of
Bachelor Thesis
SAT49T1 projext zum Arbeiten in der der BTl
50| 2ngvage Course T 5 e
i 7 wipr 3 [Modue fom catalogue 1and 2 f sty progranme ol el s [ee
= au: 2des
Miodule from any Bachelor Study Course at Rhine-Waal University of
[SA 7 WPF_4 [Applied Sciences 4 | P 5 |***
Angebot HRW.
[TZ eleciive modules amount ©o 5 70




Prifungs- und idealtypischer Studienverlaufsplane fiir den Bachelorstudiengang Sustainable Agriculture
»Bachelor of Science”, abgekiirzt ,,B. Sc.“, (berufsbegleitendes Studium) //
Recommended study and examination plan for Sustainable Agriculture B.Sc., part-time:

part time study / berufsbegleitendes Studium
Wodule Type EXPT CHISWS
Module : Requirements | CHI jattestati| ECTS
Codel Stbiecte LMoty Modulvoraus- | SWS graded |onrTest [ points | T/ | sT/ [ wri | st/ [ wri | ssi|wsi|wsi|ws/
Modulcode setzungen w | s | E0|Lepr Jat ws1|ss2|ws3|ssa|wss|sTe [wr7|wrs|wrs
o 1 ancy[2200% o Bkgy and Agroecoy 1> ) - T P *
jologie und Agrodkologie |
on 1400z [Susanable Leamig - Leaning Sustanaily IR B 7 5 Mg *
oh 1300 [{9rcutual Engnering | and Energy Usen e 1 ’ - 5 Y
Principles of Economics
s 14804 P a1 |12 3 5 4
S 14005 |Anavsis and Inerpretation of Data T 2 7 - s | 4
nalyse und von Daten |
oA 12300 |Pariculiral Chemistry T > - T P *
sn 1asr0 |50 Scence and Thage 5 | s P - . P P *
[Organic and Biochemisty, Biofechnology *
phz ez forgenische un Biocherne. o ! 82 2 P T ° 4
Biology and Biodiversity .
5424811 piologie und Biodiversitat i 2 ° T ° 4
SA2 4526 |Aaricultural Engineering Il and Agrotechnotogy e | 2 | 2 > - B "
rartechnik Il und
a2 ds2s_[Paroitsl Economicsand Farn Warigeret NEEEEE - S "
SA2 20 |Bascs of Animal Sciences 1 7 5 E 5 ” *
international Mariets, Trade and Agricultural Polcy *
5434841 internationale Markte, Handel und Agrarpoliik I ° T ° 4
[Ciimate Change and Water Management
AR Emawandel und I P S 4
[Crop Physiology and Nutition SA 14807 .
SA 3 4848 und -eméhrung sa1as09 | O | 3 2 P T S s
sn34gag  [Crop Health! 4| a 3 5 4
Gnoaaas | Analvsss and Interpretaton of Data e ’ - 5 Y
Analyse und von Daten I
[Animal Husbandry and Health *
5434850 [Haltung, Zucht und Gesundheit von Tieren S |[4 ]| & 2 P T & 4
[Agroecalogy Il and Agronomy SA248T1
544 4675 1l und Agronomie sasasag | 4| 21| " ° ° 4
Rural Development and Sustainable Behaviour "
5444824 |Landiiche Entwicklung und Verhalten B I I P T ° 4
Horticulure and Agroforesiry *
SA44876 | arenbau und Agroforst i 2 P T s 5
SA 4 4874 P""e"“ 4 4 T 5 4
Elective modules 1
& 1 s afa 3 10 3
Ethics In Life Sciences
sasas21  [Encesintie B P 5 3
a5 4022 [Sustainabilty and Agrifood Chains 1 T o1 - B Y
s saoss el ResoutoosandEnvionmontlEconomice onaazm Lol ol all e D 5 o
[Animal Welfare SA2 4628
sA 5 4025 I =l E 2 3 5 4
Elective modules 2 NP - o " "
2
762007 |IMemsNip or Study Abroag min G0 ECTS I X
oder points
A7 2000 |Academic Methods and Princiles " > 12 = 5 "
beiten
Elective Modules 3 B " " P .
a7 s00s [Bachelor Thesis in 80 ECTS - o X
points
Sn7 2900 [Cotoauum 207 ECTS - 3 "
Kolloguium points
Total credit hours 7 Semesterwochenstunder] T35 59 | 27 [ 75 [ 16 [ 10 70 | 48 [ 16 | A7 [ 16 | 6 | 77 [ 15 [ o [ 16
20| 20 | 20 | 20 [ 20 [ 20 | 25 | 42 | 2
145 65
210
Abbreviations: // Abkirzungen [ | total_[1.Sem |2.Sem [3.Sem [4.Sem [5.Sem [6.Sem |7.Sem [8. Sem]9. Sem]
CH = credit hours per week // SWS = Semesterwochenstunden o [ 15 [ 18 | 16 | 17 [ 16 [ 16 [ 17 [ 18 [ 0 [ 16 |
ECT:
N — o] 20 |2 [w|n[o]n[o]z]e]as]

SS = summer term // Sommersemester
Ex/Pra = type of examination // Prafungsart

ECTS points = European Credit Transfer System credit points // Leistungspunkte nach dem Européisches System zur Ubertragung und Akkumulierung von Studienleistungen
LIV = Lecture // Vorlesung

Pro = project // Projekt
certificate // Testat (unbenotet)
P = examination (graded) // benotete Prafung

** In addition to the General Examination Regulations for Bachelor 's Degree Programmes regarding the admission to the intemship or study abroad the student has to show the successful completion of all
modulesimodule examinations of the first study year of the study programme.
** Erganzend zu den Voraussetzungen der Rahmenprifungsordnung zur Zulassung zum Praxis- oder Auslandsstudiensemester hat der/die Studierende das erfolgreiche Ableisten samtiicher

des 1 des

Es gilt der Wahlpflichtkatalog des grundstandigen Studienverlaufsplans.



Priifungs- und idealtypischer Studienverlaufspléne fiir den Bachelorstudiengang Sustainable Agriculture
»Bachelor of Science“, abgekiirzt ,,B. Sc.“, (duales Studium) //
Recommended study and examination plan for Sustainable Agriculture B.Sc., dual:

Gooperative study / duales Studium
Wodule Type PG CHISWS
Module . Requirement| CHI jattestati] ECTS
Codel SR EED /D s sws gradedi| points. Wt/ | st/ |wri| st/ |wri| st/ |wri|ss/
Modulcode LciPr| Pro |benotet| at Ws1|ss2|ws3|ssa|wss|sse|ws7|sTs
Basics of Biology and Agroscology | «
[SA 14897 _|Grundiagen der Biologie und Agrodkologie | h ! ° T ° 4
5 1400z [Sesinele eaming - Loaming Sustanabiy NEEEEE P I " «
[on 12805 |POTutural Engineering I and Energy Use in Agricufture 12 " - S "
1 und inder
Principles of Economics
[SA 14604 | Grundlagen der Okonomie B I I P ° 4
[on 12805 [Aavs' and Inerpretation of Data T 1> " - S "
Analyse und von Daten |
[sa 14809 [Agricultral Chemistry a2 2 3 T B 4 *
[sa 14810 [SO Science i’;‘: Tilage 6| 3 1] 2 3 T 5 2 | 4 *
[Sn 24527 |Crganic and Biochemisty. Biotechnaiogy 1 > P I " .
forgenische und Bohern.
Biology and Biodversity -
424811 5ioiogie und Biodiversitat b 2 ° T ° 4
n 24025 [l Enonering Tard Agechnocay s | 2 | 2 5 - B - o |
3 3
s 24525 [focltra Economic and Fom Managerrrt R - B ) T2
(G2 2020 [Basics of Animal Sciences 1 T P B g ik R
rundia g3 ga
Interational Markets, Trade and Agricultural Policy 58 E L] %
5424541 _lintemationale Mt Hanel und Agrarpolti Bl I ° T s gc Se 4
[sn 34847 |Cimate Change and Water 1 - B 5T HH "
und £ g
[Crop Physiology and Nutrton SA 14807 3 3 «
[SA 34848 und -emahrung satas09 | S | 3 2 P T s - e s
[sn34s4g [SroP Health a4 3 5 H H 4
[Analysis and Interpretation of Data I S S
[SA34845 [analyse und von Daten I ‘12 2 P s 55 §5 4
[Animal Husbandry and Health £5 £5 N
[SA34850_|Haitung, Zucht und Gesundheit von Tieren REEI || 9| 8 8 o i O 8 8< o
[Agroecology Il and Agronomy SAZ4aTT H H
444875 |grarckologie Il ind Agronomie sazasas [ 4] 2| 1| " ° s H g5l
Rural Development and Sustainable Behaviour e e *
5844520 | o Eosuing und aschpatiges Vemmaten ] Pl K
Horticuliure and Agroforestry ) 2 *
[SA 44876 _ | Gartenbau und Agroforst °1° 2 L s £ £2°
§ §
[sn 44874 [Froiect 4 4 T 5 £ £ 4
Projekt 5% 5%
Elective modules 1 52 52
o 8| a4 3 10 58 I
[Ethics in Life Sciences S $s
sas 4021 [Ees e 3|12 3 5 g g 3
s saszz_[Sesamabity and At food Chains 1 7 > - B "
[on 5 252 |Natural Resources and Environmental Economics simn a2 212 = 5 "
[Ressourcen- und
[Animal Welfare SA24829 -
[sa5 4025 [ R 2 [3 5 4
Elecivo modies? o2 = = o =
o 6 4001 [IMemship or Sy Abroad min. 90 ECTS| | ow X
Praxissemester oder Auslandsstudiensemester points **
e ﬁcadem:c Wethods and Prncpes " > 1l 2 = B "
Elecvo Modues 3 . " " T .
Bachelor Thesis i 180
sa 7 4993 Emeson 3 12 x
[on7 4004 [Coloauium 207 ECTS, 5 3 "
Kolloguium points
ol crodt hours /1 Semesterwochenstande RECH N N R I % | % % | % D]
30 ] 30 30 | 30 | 30 [ 30 30
120 %
210
Abbreviations: // Abkiirzungen [ [ total | [1.Sem [2.Sem [ [3.Sem [4.Sem [5.Sem [ 6.Sem]7.Sem |
CH = credit hours per week // SWS = Semesterwochenstunden Ton T35 ] T 26 [ 24 [T 25 2] 2% 1]
ECTS
N T— EHE [w]o] [w]x]x]x]x]

'SS = summer term // Sommersemester

Ex/Pra = type of examination // Prufungsart

ECTS points = European Credit Transfer System credit points / Leistungspunkte nach dem Européiisches System zur Ubertragung und Akkumulierung von Studienleistungen
LV = Lecture // Vorlesung

S = seminar // Seminar

E/0 = exercise // Ubung

LC/Pr = lab course // Praktikum

Pro = project / Projekt

certficate // Testat (unbenotet)

xamination (graded) / benotete Prifung

** In addition to the General Examination Regulations for Bachelor 's Degree Programmes regarding the admission to the internship or study abroad the student has to show the successful completion of all
modules/module examinations of the fist study year of the study programme.
- d 2u den der Zulassung zum Praxis- oder. nat der/die rfolgreiche Ableisten samtiicher
1. Studienjahres des Studiengangs nachzuweisen.

Es gilt der Wahlpflichtkatalog des grundstandigen Studienverlaufsplans.
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	§ 1  Geltungsbereich der Prüfungsordnung
	§ 2  Ziel des Studiums; Zweck der Prüfung; Bachelorgrad
	(1) Die Bachelorprüfung bildet den berufsqualifizierenden Abschluss. Das Ziel des Studiums ist in § 3 RPO beschrieben. Insbesondere soll das Studium auf der Grundlage wissenschaftlicher Erkenntnisse anwendungsbezogene Inhalte vermitteln und dazu befäh...
	(2) Aufgrund der bestandenen Bachelorprüfung wird der akademische Grad „Bachelor of Science“, abgekürzt „B. Sc.“, verliehen.

	§ 3  Studienvoraussetzungen
	(1) Die allgemeinen Studienvoraussetzungen sind in § 4 RPO geregelt.
	(2) Die Einschreibung wird versagt, wenn die Studienbewerberin oder der Studienbewerber in einem Studiengang an einer Hochschule im Geltungsbereich des Grundgesetzes, der eine erhebliche inhaltliche Nähe zum vorliegenden Studiengang aufweist, eine nac...
	(3)  Für den Nachweis ausreichender Kenntnisse der englischen Sprache gilt § 4 Abs. 5a RPO.
	(4) Auf Antrag kann auf den Nachweis ausreichender Kenntnisse der englischen Sprache durch ein Zertifikat gemäß Absatz 3 verzichtet werden. Der Antrag ist in der Regel dann begründet, wenn die zur Hochschulzulassung führende Prüfung bereits englischsp...

	§ 4  Grundpraktikum
	Das Grundpraktikum i.S.v. § 4 Abs. 3 RPO soll außerhalb der Hochschule im Kontext der Fächer des Curriculums in der Regel in einem landwirtschaftlichen oder gartenbaulichen Produktionsbetrieb abgeleistet werden.

	§ 5  Studienaufbau; Studienvolumen; Studienverlauf
	(1) Das Studienvolumen beträgt 135 Semesterwochenstunden.
	(2) Die Teilnahme an im Curriculum ausgewiesenen Exkursionen, Sprachkursen, Praktika oder praktischen Übungen ist verpflichtend. Die betroffenen Veranstaltungen sind zur Kenntlichmachung im Curriculum mit einem „*“ versehen.
	(2a) Die Teilnahmeverpflichtung aus Absatz 2 ist erfüllt, wenn mindestens 75% der Veranstaltung besucht wurde. Die Teilnahme wird durch ein Testat gemäß § 20 Abs. 2 RPO erteilt. Konnte die Teilnahmeverpflichtung gemäß Satz 1 in begründeten Fällen, ins...
	(3) Ein Kreditpunkt (ECTS-Punkt) nach den Vereinbarungen des European Credit Transfer Accumulation Systems (ECTS) entspricht einem Arbeitsaufwand von 30 Zeitstunden. Den Modulen des Studiengangs sind nach § 6 Abs. 5 RPO in der Summe 210 Kreditpunkte z...
	(4) Vor dem Beginn des dualen Studiengangs erfolgt über einen Zeitraum von 14,5 Monaten ein praktischer Ausbildungsabschnitt in einem Unternehmen und in der Berufsschule. Daran schließt sich das Studium an der Hochschule an. In dieser Zeit besucht der...
	(5) Im berufsbegleitenden Studiengang übt der/die Studierende parallel zum Studium seinen/ihren Beruf aus. Die Regelstudienzeit des berufsbegleitenden Studiengangs verlängert sich gegenüber dem grundständigen Studiengang auf neun Semester.
	(6) Alles Nähere zum Aufbau des Studiums sowie zu Art, Form und Umfang der Module ergibt sich aus dem als Anlage beigefügten Prüfungs- und Studienplan. Einzelheiten zu Qualifikationszielen, Lehrinhalten und den in der Regel zu wählenden Prüfungsformen...
	(7) Die Prüfungsleistungen werden studienbegleitend absolviert. Bei der Anmeldung zu den Prüfungsleistungen sind die Zulassungsvoraussetzungen nachzuweisen und zwar der Nachweis über bereits absolvierte Module/Modulprüfungen, soweit diese im Anhang al...
	(8) Ergänzend zu den Voraussetzungen der RPO zur Zulassung zum Praxis- oder Auslandsstudiensemester (§ 21 Abs. 2 RPO) hat der/die Studierende das erfolgreiche Absolvieren sämtlicher Module/Modulprüfungen des 1. Studienjahres des Studiengangs nachzuwei...

	§ 6  Umfang studienbegleitender Prüfungen
	(1) Die Bearbeitungszeit einer Klausurarbeit ist abhängig vom Semesterwochenstunden-umfang der jeweiligen Lehrveranstaltung. Als Richtwert gilt die Dauer von 60 Minuten je zwei Semesterwochenstunden.
	(2) Die Dauer einer mündlichen Prüfung beträgt mindestens 30 und höchstens 45 Minuten.
	(3) Der Umfang einer Studien-, Projekt- oder Hausarbeit soll 30 Seiten DIN A4 (Textteil) nicht überschreiten.

	§ 7  Umfang und Form der Bachelorarbeit
	(1) Der Umfang des schriftlichen Teils der Bachelorarbeit soll in der Regel 40 DIN-A4-Seiten nicht unterschreiten und 100 DIN-A4-Seiten nicht überschreiten. Neben der Textfassung können zur Ausarbeitung andere Medien herangezogen werden, sofern sie na...
	(2) Die Bachelorarbeit kann auch in Form einer Gruppenarbeit zugelassen werden, wenn der als Einzelleistung zu bewertende Beitrag aufgrund der Angabe von Abschnitten, Seitenzahlen oder anderen Kriterien, die eine eindeutige Abgrenzung ermöglichen, deu...
	(3) Abweichend von § 25 Absatz 2 RPO beträgt die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit im berufsbegleitenden Studium sechs Monate.

	§ 8  Zulassung zur Bachelorprüfung und zum Kolloquium
	(1) Ergänzend zu den Voraussetzungen der RPO zur Zulassung zur Bachelorarbeit (§ 24 Abs. 1 RPO) hat der/die Studierende den Erwerb von 180 Kreditpunkten vorzuweisen.
	(2) Ergänzend zu den Voraussetzungen der RPO zur Zulassung zum Kolloquium (§ 27 Abs. 2 RPO) hat der/die Studierende den Erwerb von 207 Kreditpunkten vorzuweisen.

	§ 9  Zuerkennung von Kreditpunkten für Bachelorarbeit und Kolloquium
	(1) Für das Bestehen der Bachelorarbeit werden zwölf Kreditpunkte zuerkannt.
	(2) Für das Bestehen des Kolloquiums werden drei Kreditpunkte zuerkannt.

	§ 10  Verleihung des Bachelorgrades
	Mit der Aushändigung der Bachelorurkunde gemäß § 30 Abs. 1 RPO wird die Verleihung des Bachelorgrades gemäß § 2 Abs. 2 beurkundet.

	§ 11  Inkrafttreten/Übergangsregelung
	(1) Diese Prüfungsordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Mitteilungen der Hochschule Rhein-Waal in Kraft. Sie gilt für Studierende, die ab dem Wintersemester 2023/24 erstmals im Bachelorstudiengang Sustainable Agriculture de...
	(2) Studierende des Bachelorstudiengangs Sustainable Agriculture, die im genannten Studiengang bereits vor dem Wintersemester 2023/24 immatrikuliert waren, können das Studium nach der Prüfungsordnung vom 28.11.2018 (Amtliche Bekanntmachung 38/2019) bi...
	(3) Auf schriftlichen Antrag, der an den Prüfungsausschuss der Fakultät zu richten ist, können Studierende, die nach der Prüfungsordnung vom 28.11.2018 (Amtliche Bekanntmachungen 38/2019) studieren, das Studium nach der vorliegenden Prüfungsordnung fo...
	Hinweis: Diese Prüfungsordnung ist in der vorliegenden Fassung am tt.mm.jjjj in Kraft getreten.
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